
 

 
 

Verwaltungsvorlage 
Vorlage-Nr.: 0803-2012/DaDi vom 27.04.2012  
Aktenzeichen: 031-017 

Fachbereich: L/2 - Finanz- und Rechnungswesen 
Beteiligungen:  

Produkt: 1.01.01.12 Finanz- und Rechnungswesen 

Beschlusslauf: Nr. Gremium Status Zuständigkeit 
 1. Kreisausschuss N Zur abschließenden 

Beschlussfassung 
 2. Haupt- und Finanzausschuss Ö Zur Kenntnisnahme  

Betreff: Jahresabschluss 2011 des Landkreises Darmstadt-Dieburg 

 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 

1. Der Kreisausschuss stellt den Jahresabschluss 2011, bestehend aus Vermögens-, Ergebnis- 
und Finanzrechung auf und unterrichtet den Kreistag über den Haupt- und Finanzausschuss 
über die wesentlichen Ergebnisse. 

 
2. Das Ergebnis des Haushaltsjahres 2011 wird mit einem Jahresfehlbetrag von 37.647.388 

Euro im ordentlichen und mit einem Jahresüberschuss von 1.247.773 Euro im 
außerordentlichen Ergebnis (Gesamtfehlbetrag: 36.399.616 Euro) festgestellt. 

 
3. Der Rücklage „Internationaler Kindergarten“ wird ein Betrag von 2.454,12 Euro 

entnommen und dem Ergebnis zugeführt. 
 

4. In das Haushaltsjahr 2012 werden Haushaltsermächtigungen in Höhe von 372.303 Euro im 
Ergebnis- und 6.396.748 Euro im Finanzhaushalt übertragen. 
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Begründung: 
 
Nach § 52 HKO in Verbindung mit § 112 Abs. 9 HGO soll der Kreisausschuss den Jahresabschluss 
innerhalb von vier Monaten nach Ablauf des Haushaltsjahres aufstellen und den Kreistag über die 
wesentlichen Ergebnisse unterrichten. Der Jahresabschluss besteht nach § 112 Abs. 2 HGO aus der 
Vermögens-, der Ergebnis- und der Finanzrechnung. 
 
Die wesentlichen Ergebnisse, über die der Kreistag unterrichtet werden soll, wurden in der Sitzung 
des Haupt- und Finanzausschusses am 14.06.2011 (siehe Protokoll zu TOP 3.6.) definiert. Sie 
beinhalten die o.g. Bestandteile des Jahresabschlusses sowie eine Liste der in das Folgejahr zu 
übertragenden Haushaltsermächtigungen (Haushaltsausgabereste). 
 
Nach Abschluss der Prüfung durch das Revisionsamt legt der Kreisausschuss den Jahresabschluss 
mit allen Anlagen und dem Schlussbericht des Revisionsamtes dem Kreistag zur Beratung und 
Beschlussfassung vor.  
 
 
 
 
Anlage: 
 
• Vermögensrechnung 2011 
• Ergebnisrechnung 2011 
• Finanzrechnung 2011 (Muster 16 und 17) 
• Liste der zu übertragenden Haushaltsermächtigungen 
 

 


